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Norbert Engel

Alsterdorfer Straße 175 • 22297 Hamburg
Telefon: 040/513 32 66 • Fax: 040/513 32 65

Mit unserer 

Erfahrung in

Ihre Zukunft.

Alsterdorfer Straße 208
22297 Hamburg 
www.wlay.de

Telefon: 040/514 97 50
Fax: 040/514 97 540
info@wlay.de

ELEKTROTECHNIK 
WOLFGANG LAY
Haus-, Gewerbe- und Industrie-Installation • Biologische Installation  
Beleuchtungsanlagen • Kundendienst für „Jura“-Kaffeemaschinen

Beratung ·  Verkauf ·  Service

Wir sind für Sie da!

Ihr Grundeigentümer-Verein

Uhlenhorst-Winterhude-Alsterdorf

Hofweg 33 / 22085 Hamburg

Telefon: (040) 25 40 10 47

www.gvuwa.de

Kulinarische Vielfalt
im Herzen Winterhudes

MEM - Alsterdorfer Straße 34 / 22299 Hamburg
Telefon: 2878 8572 / www.meridian-bistro.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Sbd.: 11.30 bis 23.30 Uhr

Linnering 1 - direkt neben der Jahnkampfbahn
Unsere Öffnungszeiten: täglich ab 09.00 Uhr

Kontakt: Evelyn Hansen, Tel.: 040 / 23 68 78 89

Das Café Linne
im Stadtpark

täglich hausgemachter Kuchen

Currywurst mit Pommes,
Suppen & Kartoffelsalat mit Wiener

Kinderecke mit vielen Überraschungen

Veranstaltungen und Feste ganz
nach ihren individiuellen Wünschen
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Kultur-Veranstaltungen & Kultur-Termine
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Unsere Inserenten:
Alster Loft Fitness- & Gesundheitsclub
Bäckerei Boldt
Betten Remstedt
Bockwoldt - Heizungs- und Klimatechnik 
Bode-Hörakustik
Blumiges - Der Blumenladen
Café Linne
Dienstleistungen Geert Grabst
Druckerei Weidmann
echtzeit-studios
Effenberger Vollkorn-Bäckerei
Elektrotechnik Wolfgang Lay
EP: Sterling
Fisch-Böttcher
Fotografie Diederich B.Magnussen
Grundeigentümer-Verein Uhlenhorst/Wint.
Hamburger Sparkasse
Hanse-Antik: Alt - Älter - Antik
Imelmann & Sohn - Bestattungen
Krankengymnastik Petzoldt & Engelmann
Kniffke Sanitärtechnik
Kowallik - Malereibetrieb
MGH - Malereigesellschaft Habelmann
Carl H. Müller - Baugeschäft
Optiker Wilke
Pasteur-Apotheke
Rechtsanwalt Jan-Dieter Mohr
Ristorante La Strada
Restaurant MEM
Schlachterei Joseph Striga
Steuerberater Borkel, Dedecke & Kollegen
Tanzschule „Tanzkult“
Uhlenhorster Reisedienst
Winterhuder Bücherstube 
WS Dienstleistungen - Gebäudeservice

Liebe Mitglieder und Freunde

des Winterhuder Bürgervereins

Vorwort von WBV-Präsident Jan-Dieter Mohr

Gedanken zum technischen Fortschritt
Beeindruckt von einer Premierenveranstaltung im Planetarium anlässlich des 50. Jah-
restages der bemannten Raumfahrt mit einer technisch wie intellektuell hochwertigen
Aufarbeitung des Themas kreisen meine Gedanken um eine Standortbestimmung des
Menschen  auf unserem Globus. Man kann einen Standpunkt hierzu am Besten bilden,
wenn man sich außerhalb der Erde aufhält, wurde bei der Veranstaltung von Herrn Dr.
Kraupe, Direktor des Planetariums Hamburg, formuliert. Dies allerdings ist natürlich
nur wenigen Mitbürgern möglich. Für die Zukunft ist zwar eine Reise von Touristen
geplant. Allein die Kosten einer solchen Reise in das All werden verhindern, dass  auf
absehbare Zeit massenhaft Menschen  derartige Reisen unternehmen. Sicherlich wird
die Zahl der Menschen im Laufe der Zeit steigen. Weltraumtourismus wird aber sehr
schnell an seine Grenzen stoßen.
Der Jahrestag ist aber noch in anderer Weise bemerkenswert. Bedenkt man, dass die
Russen es waren, die die ersten Weltraumflüge mit ihren Sputniks unternahmen, so
erfreut es immerhin, dass das feindliche Konkurrenzverhältnis zwischen der Sowjetuni-
on und den USA, das damals diese technischen Höchstleistungen ermöglichte, mitt-
lerweile zu einem friedlichen Miteinander geworden ist, dass die Amerikaner und die
Russen gemeinsam den Weltenraum erforschen und dass wir im Westen einen Jah-
restag einer technischen Höchstleistung der Sowjetunion als gemeinsame Errungen-
schaft mitfeiern können. Die Welt hat sich offenbar in 50 Jahren zum Guten verändert.
Vielleicht ist es uns in den nächsten 50 Jahren möglich hieran weiter zu arbeiten und
die gemeinsame Herausforderung zu erkennen, die für die Menschen etwa von der
Erforschung des Mondes oder des Mars oder des Weltalls überhaupt für uns Menschen
besteht. Die bisherigen gemeinsamen Forschungsanstrengungen von Russen und
Amerikanern zeigen, das Gemeinsamkeiten Sinn machen, schon wegen der gewaltigen
Kosten-Dimensionen der Weltraum-Forschung.
Wenn man betrachtet, was in den letzten 50 oder auch 100 Jahren technisch möglich
war, so ist es ein wunderbares Gefühl zu sehen, wozu menschliche Intelligenz technisch
fähig ist. Auf der Erde gibt es trotzdem leider immer noch ganz viele Menschen, die
hygienisch und gesundheitlich in jeder Weise unterversorgt sind. Es gibt Menschen, die
keine Chance haben, den Hunger zu stillen und sich zu bezahlbaren Mitteln ein Leben
zu ermöglichen, das aus europäischer Sicht der Menschenwürde entspricht. Wir
Bewohner Europas und der USA sind aufgerufen, mehr Entwicklungshilfe und sonstige
Anstrengungen zu unternehmen, um den Menschen in den armen Ländern ein men-
schenwürdiges Leben in ihren Ländern zu ermöglichen. Tun wir das nicht in ausrei-
chendem Maße, so sollten wir uns nicht wundern, wenn sich immer mehr Menschen
auifmachen, um in Europa ein besseres Leben zu suchen. Letzteres ist sehr viel teurer
als mehr Hilfe in den Entwicklungsländern es wäre. Die Widerstände hiergegen und das
mangelnde Verständnis der Notwendigkeit des Handelns sind leider sehr groß .
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City Nord Basket Bowl VIII: Viele Stars zum Anfassen
Über sechs Jahre war die Firma WS Dienstleistungen
Namensgeber und Initiator des WSD Basket Bowl. Ins-
gesamt sind in dieser Zeit knapp 60.000,- Euro für sozi-
al benachteiligte Jugendliche in Hamburg erlöst wor-
den. Eine stolze Bilanz. Im Mai 2010 entschloss sich
Werner Schulz dazu, das Engagement der WSD zu
beenden. Team Captain Lotto King Karl: "Ich möchte
mich an dieser Stelle recht herzlich bei Werner Schulz
für sein langjähriges Engagement bedanken. Wir möch-
ten die Tradition dieses Event fortsetzen und sind sehr
froh, dass mit der Interessensgemeinschaft City Nord
ein neuer Hauptsponsor gefunden wurde." Am 15. Mai
2011 geht's weiter, wenn der City Nord Basket Bowl VIII
in der Sporthalle Hamburg gespielt wird. 
Team Captain Lotto King Karl kann in seinem All Star
Team auf drei der besten deutschen Streetballer
zählen. „Was die Jungs an Tempo, Spielwitz, Tricks, und
Dunkings drauf haben, ist einfach super“, freut sich Lot-
to. Paul Gudde, Lars Meyer und Charly Dankwa werden
die Prominenten um Publikumsliebing Sergej Barbarez,
„Derby-Krake“ Benedikt Pliquett (FC St.Pauli), Schwer-
gewichts-Boxer Alexander Dimitrenko, Hockey-Olympia-
sieger Christian „Büdi“
Blunck, Marvin Willoughby
(Ex-Profi Basketball), Come-

dian Lou Richter und Peter Huber-Saffer (Rist Wedel)
verstärken. Dazu kommen noch Spieler vom HSV-Fuß-
ball und den Hamburg Freezers. All Star Coach und Ex-
Nationalspieler Wilbert Olinde: „Ich bin sehr froh, dass
dieses Event eine Fortsetzung findet. Es ist eine tolle
Veranstaltung für die ganze Familie, bietet Super-
Gewinnspiele, Stars zum Anfassen, ein tolles Rahmen-
programm und ein Basketball-Spiel, das von Jahr zu
Jahr immer attraktiver wird. Ein großes Kompliment an
die Veranstalter.“ Gegner der All Stars ist wieder das
Nachwuchs-Bundesliga-Team (NBBL) aus Bramfeld,
das ihren Teil zur Show beitragen wird.
Tryouts für die All Stars am 20. April
Drei Jugendliche haben die große Chance, sich in
einem Tryout für die All Stars zu qualifizieren. Datum:
20. April 2011, 18.00 Uhr, Sporthalle des Bildungszen-
trums Steilshoop (Gropiusring 43). Unser Coach Wilbert
Olinde und Team Captain Lotto King Karl werden die
Auswahl treffen. Wenn Du zwischen 15 und 20 Jahre alt
bist - egal ob Junge oder Mädchen - kannst Du am Try-
out teilnehmen. Anmeldungen: j.stuempel@alraune-
hamburg.de. Wir freuen uns auf Euch!     Jens Stümpel
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Der WBV wünscht allen viel Glück und Gesundheit

Der Malermeister in Ihrer Nähe

Mitglied des Bürgervereins

Heinrich-Traun-Straße 23

22339 HH-Fuhlsbüttel

Büro  50 62 70       FAX  50 64 93

MGH - Malereigesellschaft
Habelmann mbH

Geburtstage

Mit Gefühl und Kreativität
Schönes schaffen

Sträuße für jeden Anlass / Tischdekorationen

Hochzeitsfloristik / Trauerfloristisk / Lieferservice

Eventdekorationen / Geschenkverpackungen

Hydrokultur / Pflanzenberatung und -pflege

blumiges: Inhaberin Anne Jähnig
Alsterdorfer Straße 192, 22297 Hamburg 

Telefon + Fax: 040 / 51 49 10 58

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 Uhr bis 17 Uhr 
Sonnabend haben wir von 8 bis 13 Uhr geöffnet

Mai

1. Ute Nissen

3. Günter Göttsch

Hamida Hermann

Horst Schatzschneider

Thea Maria Schiweck

4. Elke Reinecke

5. Harry Habelmann

8. Irene Barbuceanu

Peter D. Winterhoff

14. Andreas Groth

18. Christa Aiple

Werner Giese

Bärbel Hayn

Rainer Schmitt

19. Eva Lassen

20. Monika Bauke

Markus Eickhoff

21. Brunhild Jetschmann

27. Gisela Schütze

29. Klaus-Dieter Werner

30. Günter Müller

31. Bärbel Hoffmann

Juni

3.   Maria-Luise Drewes

Ursula Grotewohl

4. Marlies Tassy

6. Monika Behrmann

9. Hans-Dieter Bargstädt

10. Anke Wolter

11. Dr. Christoph Rosenau

16. Helmut Carl

19. Gisela Steenbock

21. Angelika Weber

25. Elfriede Meyer

29. Karl-Heinz Bolland
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Alsterdorfer Straße 15 • 22299 Hamburg  •  Telefon: 248 639 72 
www.echtzeit-entertainment.de

BÜHNE GALERIE KURSE
Theater Malerei Schauspiel
Lesungen Fotografie Körpertraining
Konzerte Installation Entspannungsmethoden

Unser Team aus Schauspielern, Pädagogen & 
Psychologen freut sich auf Ihr Interesse

(Alle Angebot für Kinder & Erwachsene in Gruppen oder Einzelunterricht)

Krankengymnastik (alle Kassen + Privat)

Monica Petzoldt, Andrea Engelmann & Team

Wir sind die Spezialisten für:

Krankengymnastik / Krankengymnastik nach Bobath

Massagen / Manuelle Therapie nach Maitland

Beckenbodenbehandlungen / Unfallrehabilitation

Manuelle Lymphdrainage / Säuglingsbehandlungen

Cranio-Sakrale Therapie / Hausbesuche

Praxis (Montag bis Freitag: 07.00 bis 21.00 Uhr) 

Lattenkamp 17 • 22299 HH • www.praxis-petzoldt.de 

Telefon: 511 61 77 • Fax: 51 31 37 19 

Kurse für Kinder, Jugendliche, Singles, 

Paare & Junggebliebene 60plus
(Nähere Infos zu den Kursen finden Sie auf Seite 18)

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 6.30 - 18.00 Uhr
Sonnabend von 6.30 bis 14.00 Uhr, Sonntag von 7.30 bis 14.00 Uhr
Alsterdorfer Straße 59    22999 Hamburg    Telefon: 040 / 525 70 596   

Frische Brötchen im Laden gebacken
Kaffee mit täglich wechselndem Kuchenangebot

Diverse Frühstücksvariationen ab 6.30 Uhr

Schulmüde? Kein Ausbildungsplatz? Perspektivlos?
Wir haben viel zu bieten:

Produktionsschule Steilshoop 
Bei uns könnt Ihr in den Arbeitsbereichen

Metall, Tischlerei, Malerei, Büro und

Gastronomie neue Erfahrungen sammeln.

Weitere Infos unter: www.stylz-prod.de
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WBV-

Termine

Termine, Berichte, Fotos und alles, was 
sonst noch wichtig ist, finden sie unter
www.winterhuder-buergerverein.de

Sie können uns außerdem auch unter 
folgenden email-adressen erreichen: 

mo@mohr-und-partner.de

email an den „Winterhuder Bürger“:
j.stuempel@gmx.de

28.Mai 2011
„Tag der Offenen Tür“ im PK 33
Die Belegschaft des Polizeikommis-
sariats 33 ist nach langer Umbau–
phase wieder an ihrem ursprüngli-
chen Standort am Wiesendamm
133 in Winterhude eingezogen. Die
komplette Neugestaltung nimmt das
PK 33 zum Anlass, seine Dienststelle
näher vorzustellen. Aus diesem
Grund findet am 28.Mai 2011 ein
Tag der Offenen Tür statt. Einen aus-
führlichen Vorbericht zum Fest finden
Sie auf Seite 16.

01. Juni 2011
Vorpremiere Komödie
Das Stück „Kundendienst“ 
Am 01.Juni (19.30 Uhr) startet in der
Komödie Winterhuder Fährhaus die
Vorpremiere für das Stück „Kunden-
dinest“ mit Heinz Rennhack, Claudia
Wenzel und Gisbert-Peter Terhorst.
Der Winterhuder Bürgerverein und
die AWO freuen sich über 16 Karten
zum Sonderpreis von EURO 18,-.
Nähere Informationen zum Stück fin-
den Sie auf Seite 23. Tickets gibt es
im AWO-Aktivtreff unter Telefon 040 /
460 31 21.

05. Juni 2011
Sommerausfahrt des WBV
Am 5.Juni startet der WBV zur dies-
jährigen Sommerausfahrt. Wir fahren
zuerst nach Scharnebeck und besu-
chen das dortige Schiffshebewerk.
Dann geht es ins Schloss Bleckede
ins Biosphaerium mit Biber-Station.
Mittagessen werden wir in Karze und
zum Schluss geht es zum Kaffeetrin-
ken nach Hitzacker, bevor wir wieder
zurück nach Winterhude fahren. Wei-
tere wichtige Informationen finden
Sie auf Seite 8. 

Mai 2011
28. Das Polizeikommissariat 33 

im Wiesendamm 133 feiert

einen „Tag der Offenen Tür“

und hat hierfür einiges in der

Planung. Einen ausführlichen

Vorbericht mit allen Highlights

des Events finden Sie bei uns

auf Seite 16. An diesem Tag

gibt es auch Fahrrad-Codie-

rungen (Vorbericht Seite 16)

Juni 2011
01. Vorpremiere in der Komödie

Winterhuder Fährhaus. Das

Stück „Kundendienst“ zum

Sonderpreis von € 18,- für

Freunde & Mitglieder des WBV   

(Vorbericht siehe links)

05. Die Sommerausfahrt des WBV

findet dieses Jahr am 6.Juni 

statt. Der Veranstaltungs-

Ausschuss hat sich wieder 

eine spannende Tour überlegt.

(Vorbericht siehe Seite 8)
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Etwa 50 Mitglieder waren erschienen. Spektakuläres war von
dieser Jahreshauptversammlung nicht zu erwarten. Das Ver-
einsjahr war gut verlaufen. Es gab eigentlich nichts, was die
Gemüter hätte erregen können. Die Angelegenheiten des Ver-
eins waren in guten Händen. Besondere Vorkommnisse hatte
es nicht gegeben. Bedenkt man all dieses, sind etwa 50
erschienene Mitglieder eigentlich eine gute Zahl. Schließlich
war es diesen 50 Personen ein besonderes Anliegen, bei der
Jahreshauptversammlung des Winterhuder Bürgervereins zu
erscheinen. Nach der Totenehrung wurden die langjährigen Mit-
glieder (25, 40 Jahre) geehrt.
Herr Mohr gab einen kurzen Jahresrückblick. Er nannte sowohl
die Veranstaltungen, die der Verein im Stadtteil für die Bürger
Winterhudes veranstaltet wie die Besichtigung des Airbuswer-
kes, der Baustelle der neuen U-Bahnlinie U 4, das Sommerfest
im Stadtpark, den Laternenumzug durch Winterhude, die Dis-
kussion mit den Direktkandidaten des Wahlkreises 8, als auch
die mehr für den Verein und seine Mitglieder veranstalteten Ver-
anstaltungen wie die beiden Ausfahrten nach Fehmarn zur
Rapsblüte und die Kohlfahrt nach Dithmarschen, die Lichter-
fahrt durch das vorweihnachtliche Hamburg, das sommerliche
Grillfest im Garten. Besonderes Gewicht hatte die 50-Jahrfeier
des Tochtervereines Altenheim Winterhude e.V. im Gemeinde-
haus der Paul Gerhardt Gemeinde mit Gästen und Ehrengästen.

Der Verein blickt auf ein aktives Jahr mit einer Fülle von Veran-
staltungen zurück. Für das kommende Jahr sind wieder viele
Veranstaltungen in Vorbereitung.
Bei den Wahlen wurden zum 2.Schatzmeister der Fotograf Die-
derich Magnussen, zu Beisitzern Frau Gertrud Fischer und Herr
Dieter Bargstädt, zur Abgeordneten im ZA Frau Gabriele Ehr-
hardt und zun Rechnungsprüfer Manfred Lingott gewählt. Die
übrigen Vorstandsämter  standen nicht zur Wahl. Die Jahres-
beiträge blieben unverändert.

Verfolgten gespannt die Jahreshauptversammlung          Foto:Magnussen

Bericht von der Jahreshauptversammlung des WBV

Sommerausfahrt des Winterhuder Bürgervereins

Fahrt in die Elbtalauen
Wir fahren zuerst nach Scharnebeck und besichtigen das Schiffshebewerk 

am Elbeseitenkanal mit Führung in der Ausstellungshalle.
Anschließend geht es zum Biosphaerium Elbtalaue ins Schloss Bleckede.

Zum Mittagessen fahren wir nach Karze und stärken uns am Spargelbüfett.
Nachtisch gibt es auch. Zu Kaffee und Kuchen fahren wir nach Hitzacker 
und werden dort einen wunderbaren Blick auf die Elbtalauen genießen.

Preis für die Fahrt inkl. Besuch des Schiffshebewerkes und des Biosphaerium im Schloss Bleckede.
2-Gang-Menü und Kaffeegedeck:  Mitglieder € 39.00, Gäste € 45.00, Kinder € 25,00.

Den Betrag überweisen Sie bitte auf das Konto :

Winterhuder Bürgerverein   Haspa 1207/121300   BLZ 20050550  

Anmeldung bis zum 25. Mai 2011 bei Gertrud Fischer 51 86 42 (AB)
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Haspa Wissensforum Seminar: Thema Immobilien 
Als größte deutsche Sparkasse
engagiert sich die Haspa nicht
nur in finanziellen Angelegenhei-
ten für ihre Kunden, sondern
unterstützt darüber hinaus zahl-
reiche gesellschaftliche Projekte
und Themen für alle Menschen
in Hamburg und Umgebung. Aus
dieser Motivation heraus wurde
die exklusive Seminarreihe, das
Haspa WissensForum, ins Leben
gerufen. Im Mittelpunkt stehen
spannende und interessante
Themen, die Sie persönlich wei-
terbringen und Ihnen wertvolle
Impulse geben. Die Haspa lädt
Sie herzlich zum aktuellen Semi-
nar ein: Immobilien – Ein Bau-
stein in Ihrem Leben.
Planen Sie den Erwerb einer
Immobilie, z.B. als Objekt zur
Eigennutzung oder als Kapital-
anlage? In diesem Seminar
erhalten Sie von Experten einen
Überblick über den Hamburger
Immobilienmarkt und seine
Markttrends. Sie erfahren ganz
unverbindlich, welche Objekte
zu Ihren individuellen Bedürfnis-
sen passen und was beim
Erwerb zu beachten ist. Sie
erhalten auch Tipps für eine
energetische Sanierung und
mögliche Fördermittel. Dabei
stehen maßgeschneiderte Lö-
sungen für Sie ganz im Mittel-
punkt. So bauen Sie Ihre
Zukunft auf ein sicheres Funda-
ment – mit Expertenrat und pro-
fessioneller Betreuung in allen
Immobilien-Fragen. 
Termin: Donnerstag, 12. Mai
2011 jeweils von 19.00 Uhr bis
ca. 21.00 Uhr in den Räumlich-
keiten des Individualkunden-
Centers Hamburger Straße,
Hamburger Straße 39. Die Teil-
nehmerzahl ist limitiert. Anmel-
dungen bei Carmen Schoone,
unter 3579-5562 oder per email:
carmen.schoone@haspa.de
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EP:Sterling

TV, Video, HiFi, Telekom

im Forum
Winterhuder Marktplatz 7

Telefon: 040 - 477 999

www.epsterling.de

22299 Hamburg

Schlachterei und Imbiss

Joseph Striga & Sohn
Das Fachgeschäft mit der persönlichen Note

Bestes Frischfleisch

großes Aufschnittbuffet 

von 11-17 Uhr warme Küche

mit wechselnden Gerichten

Alsterdorfer Straße 4     Telefon: 040 / 48 15 35

FOTOGRAFIE
Diederich B.Magnussen

Buchenstraße 4 – 22299 Hamburg-Winterhude

Telefon: 040 / 47 66 60 – Mobil: 0171 / 417 666 0

www.foto-magnussen.de

Fotografische Aufnahmen aller Art – 

nach telefonischer Terminabsprache
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Hamburg - Informationen vom Senat
BEHÖRDE FÜR STADTENTWICKLUNG UND UMWELT

Klimaschonend: 307 Umwelttaxis auf Hamburgs Straßen
Nach Einführung der Umwelttaxis Ende vergangenen Jahres in
Hamburg hat jetzt bereits das 307.Taxi das Umweltsiegel erhal-
ten. Insgesamt handelt es sich um 41 Taxis mit Gasantrieb, 93
Taxis mit kombiniertem Gas-/Benzinantrieb, sechs Taxis mit
Hybridantrieb, ein Taxi mit Benzinantrieb und 166 Taxis mit Die-
selantrieb. Die Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt geht
im Umwelthauptstadtjahr von weiteren Anmeldungen aus, da
die Taxiunternehmen bei Neuanschaffungen verstärkt auf eine
klimafreundliche Taxiflotte setzen.
Umwelttaxis sind Fahrzeuge, die mit Hybrid-, Gas-, kombinierten
Gas/Benzin- oder Elektroantrieb fahren oder die Euro-Norm 5
erfüllen und weniger als 150g CO2/Kilometer emittieren. Sie
dürfen exklusiv mit dem Werbeschriftzug „Hamburger Umwelt-
taxi“ für sich werben und das Logo „Umwelthauptstadt Europas“
führen. Die knapp  3.500 Hamburger Taxis legen 200 Millionen
Kilometer auf ihren 15 Millionen Fahrten jährlich zurück. 3,6
Tonnen spart ein Umwelttaxi an CO2 pro Jahr ein gegenüber
dem Ausstoß von 10,8 Tonnen eines normalen Taxis.  Das Sie-
gel wird für zwei Jahre vergeben und muss dann erneuert wer-
den. Ab 2012 darf ein Umwelttaxi allerdings nur noch 130 g
CO2/Kilometer emittieren. Die Umweltsiegel mit den dazu-
gehörigen Klebefolien vergibt die Behörde für Stadtentwicklung
und Umwelt. Umwelttaxis sind ein Projekt für Hamburg als
europäische Umwelthauptstadt 2011, das jedoch über 2011
hinaus fortgesetzt wird. Informationen zur Anmeldung und den
Bedingungen sind unter: www.bsu.hamburg.de abrufbar oder
für Taxi-Unternehmen unter der Rufnummer: 42840-3469
oder 42840-3447

SENATSKANZLEI

Scholz gibt Entscheidung über StaatsrätInnen bekannt
Nach der Entscheidung über die Zusammensetzung des Senats
und die künftigen Behördenzuschnitte hat Hamburgs Erster Bür-
germeister Olaf Scholz Ende März seine Entscheidungen über
die Staatsrätinnen und Staatsräte der Behörden bekannt gege-
ben. „Diese Männer und Frauen sind hoch qualifiziert. Das
haben sie in wichtigen Positionen bewiesen, die sie bereits
innehatten - in Unternehmen wie in der Verwaltung."
Die Liste der Staatsrätinnen und Staatsräte:
Dr. Christoph Krupp: Senatskanzlei

Wolfgang Schmidt: Senatskanzlei (Bevollmächtigter beim Bund)
Dr. Ralf Kleindiek: Behörde für Justiz und Gleichstellung
Dr. Michael Voges: Behörde für Schule und Berufsbildung
Dr. Kristina Böhlke: Behörde für Wissenschaft und Forschung
Dr. Nikolas Hill: Kulturbehörde
Jan Pörksen: Behörde für Arbeit, Soziales, Familie & Integration
Elke Badde: Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz
Michael Sachs: 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt (Bau)
Holger Lange:
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt (Umwelt)
Dr. Bernd Egert:
Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation (Wirtschaft)
Andreas Rieckhoff: 
Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation (Verkehr)
Volker Schiek: Behörde für Inneres und Sport (Inneres)
Karl Schwinke: Staatsrat für Bezirke und Sport
Jens Lattmann: Finanzbehörde

BEHÖRDE FÜR SCHULE UND BERUFSBILDUNG

Deutschlands Beste aus dem Hamburger Handwerk
Im „Leistungswettbewerb des Deutschen Handwerks 2010“
errang Hamburgs Handwerker-Nachwuchs gleich achtmal die
vorderen Plätze. Fünfmal Gold und dreimal Silber gingen in die
Hansestadt. Zusätzlich belegte eine Gesellin den 2. Platz im
Wettbewerb „Gute Form im Handwerk“. Der Präsident der
Handwerkskammer Hamburg, Josef Katzer, und der Senator für
Schule und Berufsbildung, Ties Rabe, gratulierten dem Top-
Nachwuchs im Rahmen eines Senatsempfangs im Bürgermei-
stersaal des Rathauses.
„Diese jungen Bundessieger haben mit viel Leidenschaft für ihre
Arbeit und einer Menge Können und Talent die Jury überzeugen
können. Das Hamburger Handwerk ist stolz auf seinen Nach-
wuchs. Wir wissen, wie wichtig es ist, junge Menschen für das
Handwerk zu begeistern und ihnen hervorragende berufliche
Perspektiven ermöglichen zu können“, betonte der Präsident
der Handwerkskammer Hamburg, Josef Katzer.
„Ich gratuliere den Preisträgerinnen und Preisträgern sehr herz-
lich. Unsere Stadt braucht ein starkes und vielfältiges Hand-
werk. Die Hamburger Siegerinnen und Sieger stehen mit ihren
Leistungen stellvertretend für die rund 100 Handwerksberufe, in
denen bei uns auf hohem Niveau ausgebildet wird“, so Bil-
dungssenator Ties Rabe.
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Werden Sie Mitglied im WBV

Kultur, Ausfahrten, Besichtigungen, 

Dia-Vorträge, Sommerfest, Theater 

und vieles mehr 

Wir haben viel vor, seien Sie dabei

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.

Werben sie im Winterhuder 

Bürger. Kontakt unter: 

j.stuempel@gmx.de 

Rathenaustraße 33  • 22297 Hamburg

Telefon: 040 / 514 84 50  •  Fax: 040 / 511 83 96 

Rechtsanwalt 
Jan-Dieter Mohr

Rechtsanwalt Jan-Dieter Mohr
1. Vorsitzender des Winterhuder 
Bürgervereins berät Sie gerne

Arbeitsrecht

Erbrecht

Familienrecht

Mietrecht

Verwaltungsrecht
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Die Jugendorganisation des NABU Hamburg, die Naturschutz-
jugend NAJU, organisiert für die Umwelthauptstadt 2011 den
„Jugendumweltgipfel – WIR MACHEN STADT", der vom 9.
bis 11.September im Stadtpark stattfinden wird. Die NAJU ruft
Jugendliche und Jugendorganisationen aus Hamburg und er
Metropolregion dazu auf, schon vorher Umweltprojekte zu initi-
ieren und durchzuführen. Diese werden inhaltlich vom Projekt-
büro unterstützt und finanziell mit bis zu 2.500,- Euro geför-
dert. Der Jugendumweltgipfel ist ein Projekt von „Hamburg –
Umwelthauptstadt Europas 2011" und wird auch von dort
gefördert. „Das Jahr der Umwelthauptstadt wollen wir dazu nut-
zen, das Thema Umwelt gemeinsam zu erarbeiten, bereits
bestehende Projekte zu multiplizieren, neue Denkanstöße zu
geben und so gemeinsam einen Beitrag zur umweltgerechten
Entwicklung Hamburgs leisten", sagt Manuel Tacke, Landesju-
gendsprecher der NAJU Hamburg. In enger Zusammenarbeit

mit Hamburger Jugendverbänden, Trägern der offenen Jugend-
arbeit und Schulen sollen 2011 neue Umweltprojekte ins
Leben gerufen werden, die auf dem Jugendumweltgipfel vorge-
stellt, aber darüber hinaus auch fortgeführt werden. Projektlei-
terin Caren Herbstritt erläutert die Ziele des Jugendumweltgip-
fels: „Gemeinsam beschäftigen wir uns mit Themen wie Klima
und Energie, nachhaltigem Konsum, Mobilität, Natur und
Stadt, Ressourcenschutz und Stadtentwicklung. Wir wollen
informieren, eine eigene Vision für eine junge, umweltfreundli-
che und zukunftsfähige Stadt entwickeln und in Projekten sel-
ber aktiv werden, um so konkret zu Umwelt- und Naturschutz
beizutragen." Wer Interesse hat mitzumachen, meldet sich bit-
te bis spätestens 30.April 2011 bei der NAJU Hamburg, Caren
Herbstritt, Telefon: 040 / 38 67 96 14 oder per email unter
caren.herbstritt@jug2011.de. Weitere Informationen gibt
es auf der Homepage www.jug2011.de.

NAJU organisiert Jugendumweltgipfel 2011 und ruft Jugendliche zum Mitmachen auf

Hörgeräte mit

Geld-Zurück-Garantie
Für  uns  zählt nur  Ihre Z ufr iedenheit! Sons t tauschen

wir  die Hörgeräte oder  ers tatten den Kaufpreis .
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Vorstand des Winterhuder 
Bürgervereins von 1872 r.V.
(www.winterhuder-buergerverein.de)

1. Vorsitzender:
Jan-Dieter Mohr   
Tel.: 5148450
Fax: 5118396
mo@mohr-und-partner.de

2. Vorsitzende:
Ursula Schütt   Tel. und Fax: 51 53 11
u.schuett@winterhuder-buergerverein.de

1. Schatzmeister: 
André Dedecke          Tel.: 27 83 970
a.dedecke@winterhuder-buergerverein.de

2. Schatzmeister: 
Diederich Magnussen  Tel.: 476660
d.magnussen@winterhuder-buergerverein.de

1. Schriftführerin: 
Gabriele Ehrhardt   Tel.: 511 94 62  
g.ehrhardt@winterhuder-buergerverein.de

2. Schriftführer: 
Ulrich Fischer              Tel.: 710 53 88
u.fischer@winterhuder-buergerverein.de

Beisitzer: 
Getrtrud Fischer
Telefon: 51 86 42
Klaus-Dieter Werner
Telefon: 0176 / 501 52 529
Stefanie Breme
Telefon: 47 25 13
Karin Riedel
Telefon: 514 23 29
Dieter Reinecke
Telefon: 631 18 81
Oliver Lay / Dieter Bargstädt

Abgeordnete zum ZA:
Jan-Dieter Mohr, Telefon: 514 84 50
Günther Hahn, Telefon: 279 49 61
Karin Riedel, Telefon: 514 23 29 
Günther Stümpel, Telefon: 514 23 29
Enno Wichmann, Telefon: 51 88 85

28.Mai: Fest des Polizeikommisariats 33 am Wiesendamm 133
Neben dem umfangreichen
Festprogramm des PK 33 am
28.Mai, bietet der Fahrrad
Codierer Reikowski zwischen
10.00 und 17.00 Uhr im Rah-
men des „Tages der offenen
Tür“ Fahrrad Codierungen an.
Das PK 33 nimmt ab dem
02.Mai - in der Zeit von 08.00-
09.30 Uhr unter Telefon 040-
42865-3343 oder -3344 ter-
minliche Voranmeldungen der
interessierten Bürgerinnen und
Bürger für den Tag der offenen
Tür an. Die Fahrrad Codierung
wird mit Voranmeldung zum
absoluten SONDERPREIS von
nur 5,00 EURO angeboten!
Selbstverständlich können die
Bürgerinnen und Bürger auch
auf dem Tag der offenen Tür
ohne Voranmeldung ihr Fahrrad
codieren lassen. Die Codierung
ohne Voranmeldung kostet
allerdings 8,00 EURO.
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Bei echtzeit entertainment tanzen die Puppen
Freitag, 6. Mai, 20.00 Uhr: Annes Pappkopppuppentrupp 
Puppentheater für Erwachsene von und mit Anne v. Hartmann -
Tickets kosten 12,- €. "Anne´s Pappkopppuppentrupp" spielt im
echtzeit studio das 2009 mit dem "Fritz-Wortelmann-Preis" der
Stadt Bochum ausgezeichnete Stück "Üben! Üben! Üben!". Im
Stück finden sich sechs ebenso liebenswerte wie schwierige
Charaktertypen zusammen, um Laientheater zu spielen. Die
menschlich - allzumenschliche Geschichte entfaltet sich
äußerst amüsant und kurzweilig und gipfelt in einem kuriosen
Durcheinander. A.v.H. setzt gezielt auf einfachste Mittel und
schafft ein durchgängig authentisches Spiel. SA, 28. Mai,
20.00 Uhr: Grandios gescheitert. Eine musikalische Midlife-
Crisis von und mit Claudia Kühn & Paul Baeyertz - SA, 25. Juni,
20.00 Uhr: Wiegenlied - Lesung mit Kerstin Cantz Weitere
Infos unter: www.echtzeit-entertainment.de

Alt, Älter, Antik: Edles Porzellan eingetroffen
Der Frühling ist da – viele Leute ziehen um, verkleinern sich oft.
So ist z.B. viel edles Porzellan von KPM und auch Meissen bei
HANSE-Antik eingegangen. Frau Getzinger hat wieder liebevoll
umdekoriert und bei manch schönen Dingen bekommen die
Besucher glänzende Augen. Neu ist seit Februar die Dependan-
ce Schnelsen in der Wählingsallee 1. Jeden Dienstag von 10 –
18 Uhr heißt Frau Getzinger hier „Kauf-„ und  „Sehleute“ herz-
lich willkommen. Natürlich wird die Alsterdorfer Straße nicht ver-
nachlässigt und nach wie vor laden 1000 schöne Dinge für
jeden Geschmack und Geldbeutel zum Stöbern ein. Gönnen Sie
sich wieder mal eine kleine Auszeit bei: Hanse-Antik, Alster-
dorfer Str. 60 , Öffnungszeiten: Mo– Fr 10 – 18, Sa 10 – 14
Uhr, dienstags Mittagspause von 12.30 bis 15 Uhr.  

Restaurant MEM
Mehmert Imert und sein Team (Foto unten) blicken jetzt auf ein-
einhalb Jahre im neuen Restaurant „MEM“ an der Alsterdorfer
Straße / Ecke Himmelstraße. „Ich bin sehr zufrieden“, sagt der
kreative Koch, der mit seiner „Cross-Over-Küche“ immer mehr
Freunde in Winterhude findet, „wir haben unseren Weg konse-
quent fortgesetzt und das Publikum ist begeistert.“ Die Küche
bietet den Gäste viel Abwechslung. Angefangen vom Mittag-
stisch (12.00 bis 16.00 Uhr) bis hin zur Abendkarte gibt es hier
immer wieder neue Kreationen zu entdecken. „Ich möchte mei-

ne Gäste einladen, immer wieder neue Kreationen zu probie-
ren“, erklärt Imert, „deshalb variiert unsere Speisekarte.“
Restaurant MEM, Alsterdorfer Straße 34, Telefon: 040 /
28787582, Öffnungszeiten: Montag bis Sonnabend von
11.30 bis 24.00 Uhr

Kindertanz  bei der Tanzschule „Tanzkult“
Kindertanz - Für alle Kids ab 3 Jahren, die Spaß an Musik &
Bewegung haben! Je nach Altersgruppe stehen sowohl pädago-
gische Tanzspiele als auch aktuelle Fun- & Partytänze auf dem
Programm. Die größeren Kids tanzen auch leichte Paartänze mit
hohem FUN-Faktor zu ihren Lieblingssongs aus den Charts -  wie
z.B. Salsa, ChaChaCha, Discofox und Rock'n Roll. Neben der
Schulung von Koordination und Beweglichkeit wird auch der
Umgang mit anderen Kindern in der Gruppe erlernt und geför-
dert. Der Spaß steht dabei natürlich an erster Stelle! Weitere
Infos finden Sie unter www.tanzschule-tanzkult.de

Spezialreinigung bei Betten Remstedt
Federn und Daunen haben ganz schön was auszuhalten. 7 Tage
die Woche dreht und wendet sich der Schläfer 8 Stunden lang
von links nach rechts. Dann sind allein in einem Jahr schon
2.900 Stunden. Darum sollten die Kopfkissen nach ca. 2 Jah-
ren und Steppbetten nach ca. 3 bis 4 Jahren bei Betten Rem-
stedt in die Federn-Spezialreinigung.  Dabei werden die Daunen
und Federn lose nur mit Wasser bei hoher Temperatur und ganz
ohne jede Chemie gereinigt. Verklumpungen lösen sich und
alles wird wieder hygienisch rein. Reinigung ist Werterhaltung.
Ab dem 26. April beginnt die Frühlings-Aktion mit interessanten
Sonderpreisen. Betten Remstedt, Alsterdorfer Str. 54

Besondere Angebote von unseren Winterhuder Geschäftsleuten
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„Früher“, sagt der ältere Herr und zeigt rechts neben sich auf
die Bank, „saß hier oft bei Sonne ein Salamander und wärm-
te sich.“ Stattdessen tummeln sich nun links die Ameisen,
große schwarz-rote: ein wuseliger Haufen, der jetzt im Früh-
jahr geschäftig aufräumt und Nahrung herbeischafft. „Und die
Kreuzkröten, die kamen früher auch in Scharen in den Haar-
teich. Dann waren sie fast ganz verschwunden, aber inzwi-
schen werden es wieder mehr!“ Der ältere Herr nickt mit dem
Kopf und weist mit seiner Hand auf den Teich. Er wartet hier
auf seinen Freund, gemeinsam wollen sie wie fast jeden Tag
durch die Boberger Niederung radeln. Unter der Woche ein
einsam ruhendes Natur-Erholungsgebiet, am Wochenende
Ziel kundiger Ausflügler, die per Rad oder zu Fuß das Natur-
schutzgebiet erforschen.
Boberg – mit dem Namen verbinden die meisten Hamburger
das Unfallkrankenhaus und den nahegelegenen großen See,
der im Sommer Tausende zu Badespaß, Grillfest und Wochen-
endvergnügen einlädt. Dass sich hinter diesem Namen  auch
zugleich Hamburgs interessantestes Naturschutzgebiet ver-
birgt, wissen allerdings die wenigsten.
Seit 1991 steht das rund 350 Hektar große Gebiet zwischen
Billwerder und Kirchsteinbek unter Naturschutz, das Achter-
moor und die Boberger Düne bereits seit 1968. Was die
außergewöhnliche Besonderheit dieses Gebiets ausmacht?
Dass es so viele unterschiedliche Lebensräume seltener und

bedrohter Tier- und Pflanzenarten gleichzeitig beherbergt:
Dünentälern und Heidelandschaften, Eichen- und Birken-Wäl-
der, Niedermoore, Wiesen und Weiden – zum Teil in landwirt-
schaftlicher Nutzung – Seen und Teiche. 
Entstanden ist die Boberger Niederung vor rund 130.000 Jah-
ren durch die Gletscher der Saale-Eiszeit. Als die Gletscher
dann schmolzen und die Wassermassen durch das Elbe-
Urstromtal tosten, formten sie die Hänge der Boberger Niede-
rung. Später lagerten sich Sand und Kies im Flussbett ab und
Sandbänke entstanden. Vom Wind verweht, wanderte der
Sand auch die Geest hinauf und bildete dort die Dünen. Erste
Spuren von Menschen lassen sich auf die Jungsteinzeit datie-
ren. Landwirtschaftlich genutzt wird das fruchtbare Marsch-
land an der Elbe aber erst im Mittelalter.
Der Dünenlandschaft, die zum Teil bis zu 30 Meter hoch ist,
geht es im 19. Jahrhundert an den Kragen: Das riesige Sand-
reservoir liefert Rohstoff satt nicht nur für den Hamburg-Ber-
gedorfer Eisenbahnbau, sondern ebenso für viele andere Bau-
zwecke. Der Raubbau endet erst in den 50er Jahren des 20.
Jahrhunderts, als schließlich die letzten Sandflächen bei der
Anlage des benachbarten Segelflugplatzes verschwinden. Nur
die große Boberger Düne bleibt übrig und erinnert heute an
die einstige ausgedehnte Sand-Landschaft, auf der nun Bir-
ken, Eichen und Zitterpappeln stehen und die als Heide, Moor
oder Wiese Lebensraum spendet für Tier-  und Pflanzenarten,

Auf vier Wegen durch die Boberger Niederung - Dünenlandschaft an der Bille

Hier gibt es alle Informationen, die für eine Wanderung wichtig sind Fotos (4): Grotemeyer
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die auf der Roten Liste stehen. Das Naturschutzgebiet Bober-
ger Niederung lässt sich auf vier Info-Wegen erkunden, die
dem Besucher Einblick in ganz unterschiedliche Landschaften
und die dort beheimateten Tiere und Pflanzen gewähren. 
Der Dünenweg beginnt am Naturschutz-Infohaus und ist rund
dreieinhalb Kilometer lang. Er führt in anderthalb Stunden um
die Boberger Dünen herum und durch die Heidelandschaft zur
Boberger Furt zurück. Die Boberger Düne wirkt selbst als win-
ziger Rest einer ehemals riesigen Dünenlandschaft immer
noch großflächig und ausgedehnt. Beeindruckt von der Fein-
heit des von goldgelb bis weiß schimmernden Sands, kom-
men wir uns vor wie auf Sylt – wäre da nicht am Horizont ein
gut sichtbares Zeichen der „Zivilisation“, ein Sendemast, der
uns abrupt nach Hamburg zurückholt. Natur hat unsere Gren-
zen. Freunde des Feuchtbiotops sollten den Moorweg ein-
schlagen: Er ist nicht ganz drei Kilometer lang und beginnt am
Parkplatz Achtermoor. In gut einer Stunde führt er durch Wei-
den- und Erlenwälder um die beiden Moorseen herum. Ganz
aufmerksame Besucher können hier vielleicht sogar die Nach-
tigall singen hören! 
Der dritte Weg, der Terrassenweg, ist knapp dreieinhalb Kilo-
meter lang und führt durch den östlichen Teil der Boberger
Niederung. Die Terrassen entstanden vor rund 150 Jahren, als
der tonhaltige Boden an den Hängen des Elbtales zu Ziegeln
verarbeitet wurde. In den sonnigen Südhängen bildete sich
mit den „freigelegten“ Terrassen der ideale Nährboden für
Orchideen. 
Der Wiesenweg ist der vierte im Bunde der Infowege und führt,
gute viereinhalb Kilometer lang, in rund zwei Stunden von Bill-
werder an verschiedenen Gewässern – Tümpeln, der Bille und

auch am Boberger See –, Wiesen und Äckern vorbei – durch
die seit dem Mittelalter urbar gemachten und landwirtschaft-
lich genutzten Flächen der Marschlandschaft.
Jeder Weg zeigt eine andere Lebenswelt in der Natur, in der es
soviel zu entdecken gibt, wenn man denn Augen, Ohren und
Nase weit öffnet. Wer mehr wissen will: Ausführliche Informa-
tionen gibt‘s im Naturschutzinformationshaus Boberger Nie-
derung. Das Haus, das von der Loki-Schmidt-Stiftung betreut
wird, bietet auch Führungen und Vorträge an.
„Machen Sie man Fotos“, sagt der ältere Herr, stoisch
unberührt, und schlenkert mit der Hand zum Abschied. Die
Boberger Natur wird sich als geschütztes Gebiet vom Kahl-
schlag des Menschen hoffentlich erholen. Unser älterer Herr
und Salamanderfreund wird – wie immer jeden Tag – wieder-
kommen. Und der Salamander – vielleicht – irgendwann auch.
Naturschutzinformationshaus "Boberger Niederung"

Boberger Furt 50, 21033 Hamburg

Tel.: 040 / 739 312 66, boberg@loki-schmidt-stiftung.de

Hier gibt es herrliche Sandstrände wie auf Sylt Still und ruhig: Der Haarteich

Es wuselt: Reges Frühlingstreiben bei den Ameisen
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Informationen: Sport und Gesundheit

Aktuelle Bücher und viele Klassiker vorrätig

Kostenlose Buchbeschaffung über Nacht

Bestellung über www.winterhuder-buecherstube.de  

Dazu: kostenloser Versand zu Ihnen nach Hause 

Die Winterhuder Bücherstube freut sich auf Ihren Besuch 

Jakob Riffeler | Maria-Louisen-Straße 65 | 22301 Hamburg | Phone

040-462619  | Fax 040-46779498 | info@winterhuder-buecherstube.de

Sport Club Sperber v. 1898 e.V.
Heubergredder 38, 22297 HH, Tel.: 5116881, Fax: 51491369
Homepage: www.sperber-hamburg.de
Beim SC Sperber wird nicht nur Fußball in allen Altersklassen gespielt.
Wir bieten außerdem Gymnastik in unterschiedlichen Leistunsgsstu-
fen, Senioren- und Präventionssport, Rehabilitation, Kinderturnen,
Mutter-und-Kind-Turnen, Tischtennis, Volleyball und Tennis. Hier sind
zum Winter noch Hallenzeiten verfügbar. Rufen Sie für weitere Infor-
mationen unsere Geschäftsstelle an. 

VfL Hamburg von 1893 e.V.
Barmbeker Straße 62, 22303 Hamburg, Telefon: 279 83 77
Homepage: www.vfl93.de
Sport  in der Gemeinschaft macht nicht nur Freude, sondern es bilden
sich auch Freundschaften. Wählen Sie aus mehr als 100 verschiede-
nen Sportstunden. Dabei reichen unsere Angebote von Tai Chi und Qi
Gong über Nordic Walking, Hatha Yoga bis zur SeniorenenInnengym-
nastik sowie bis zu vielen Angeboten für Kinder. 

Winterhude-Eppendorfer Turnverein v. 1880 e.V.
Erikastraße 196, 20251 HH, Telefon und Fax: 480 27 75 
Geschäftsstelle, email: wet1880@aol.com
Als Traditionsverein mitten in Eppendorf bietet der W. E. T. von Bridge,
über Karate bis hin zur Wassergymnastik in 13 verschiedenen Sport-
arten für Freizeitsportler jeden Alters ein umfangreiches Kurs-Pro-
gramm. Auf unserer Vereinsanlage mit Gastronomie, vier Tennisplät-
zen sowie dem Rasenfußballplatz treffen sich Mitglieder und Gäste,
um im Vereinshaus oder auf unserer Sonnenterrasse ihre Freizeit zu
genießen. Gern informiert die Geschäftsstelle Sie detailliert über
unsere Angebote. Rufen Sie uns an oder schicken Sie eine Email.
Wir freuen uns auf Sie. Weitere Informationen gibt es auch unter
www.wet-sport.de 

DAK Hamburg (www.dak.de)
Bezirksgeschäftsstelle DAK Hamburg Wandsbek, Wandsbeker Zoll-
str. 19, 22041 Hamburg, Telefon: 682 95 - 163, Fax 682 95 - 119
DAKMagazin fit! im Abonnement
Sichern Sie sich schon jetzt Ihr DAKMagazin fit! Wenn Sie als DAK-
Kunde weiterhin auch ab Sommer 2011 Ihre persönliche fit!-Ausga-
be erhalten möchten, füllen Sie bitte einfach das Formular auf der
Homepage aus und senden es ab. So erhalten Sie weiterhin wert-
volle Tipps für ein gesundes Leben und hilfreiche Informationen aus
Ihrer DAK. Sie haben die Wahl. Möchten Sie Ihr fit! lieber online
lesen oder als Heft nach Hause bekommen? Wenn Sie sich für die
Online-Ausgabe entscheiden, informieren wir Sie per Newsletter,
sobald die neue Ausgabe erscheint.  

Hamburger Schwimmclub r.V. von 1879
Im Grünen Grunde 1a, 22337 Hamburg, Telefon: 500 95 27 -
email: Info@HamburgerSC.de - Bürozeiten: montags und mittwochs
zwischen 15 und 19 Uhr sowie dienstags von 10 bis 14 Uhr.

AWO - Aktivtreff Winterhude
Alsterdorfer Str. 43-45, 22299 Hamburg, Telefon 460 31 21. 
Gemütlicher Treffpunkt offen für Seniorinnen und Senioren aus Win-
terhude und Umgebung werktags von 14.00 bis 17.30 Uhr. Zahlrei-
che Gruppenaktivitäten an den Vormittagen und Nachmittagen z.B.
Gymnastik, Schneiderstudio, Computerkurs, Englischkurs, Stadt-
wanderungen, Seniorentanz usw. Essen in Gemeinschaft montags
bis freitags 12.00 Uhr: Voranmeldung ist erforderlich.

Seniorenbeirat des Bezirkes Hamburg-Nord
Ursula Preuhs, Telefon: 51 83 24               
Polizeikommissariat 33 derzeit Weidestraße 6, 22303 HH, Telefon
4286-53343. Montag bis Freitag (9.30 - 10.30 Uhr) sind die „Bürger-
nahen Beamten“ für Fragen unter 4286-53343/44 zu erreichen.

Der Familienbetrieb Marina und
Umberto Alessandrini verwöhnt seine
Gäste seit 10 Jahren mit italienischer
Küche & erlesenen Weinen

Ristorante La Strada

Ristorante La Strada | Dorotheenstraße 182a | 22299 Hamburg 
Tel: 460 34 64 | www.ristorante-la-strada.de | Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 12 bis 15 Uhr & täglich  von 18 bis 23 Uhr

Von Montag bis Freitag wählen Sie
zudem aus einen wöchentlich wechselnden  

Mittagstisch (12.00 bis 15.00 Uhr) 
mit einigen Gerichten zur Auswahl 
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Paul-Gerhardt-Gemeinde
Braamkamp 51, 22297 HH, Telefon: 511 77 33
Pastor Moser, Telefon: 67 300 985
Gottesdienste mit Abendmahl jeden Sonntag 10 Uhr. 
Ein neuer Gesprächskreis zum Thema "Glauben – Zweifeln – Fragen" läuft
seit Januar 2011 um 19.30 Uhr in der Teestube im Gemeindehaus, Ohls-
dorfer Str. 67. Es geht jetzt an jedem 2. und 4. Dienstag im Monat weiter.
Neue Teilnehmer sind jederzeit willkommen.
Wer wieder am Ostersonntag an unserem Oster-Brunch (Imbiss) nach
dem Gottesdienst teilnehmen möchte, melde sich im Kirchenbüro an!
"Komm' per Rad zum Kirchentag" heißt es in diesem Jahr wieder, wenn sich
100.000 Dauerteilnehmende vom 1. bis 5. Juni zum 33. Deutschen Evan-
gelischen Kirchentag nach Dresden aufmachen. Die Nordelbische, die
Mecklenburgische und die Pommersche Kirche, die auf dem Kirchentag auch
mit einer eigenen Bühne vertreten sind, laden Interessierte ganz herzlich ein,
gemeinsam an der Elbe entlang von Hamburg bis Dresden zu radeln. Weitere
Infos über die Tour ab Hamburg (Start 22. Mai): Elisabeth Most-Werbeck,
Email: m.most-werbeck@kirchentag.de. Infos über die Strecke Luther-
stadt Wittenberg bis Dresden (Start 29. Mai): www.kirchentag.de/dabei-
sein/anreisen/mit-dem-rad.html  

Evangelische Familienbildung Eppendorf
Eine Einrichtung des Ev.-luth. Kirchenkreises Hamburg-Ost
Loogeplatz 14-16, 20249 Hamburg, Telefon: 46 07 93 19
Homepage: www.fbs-eppendorf.de - email: info@fbs-eppendorf.de
Die offene kirche steht für Begegnung, Begleitung. Bildung und Beratung. Mit
den Arbeitsschwerpunkten Familienbildung, Frauenbildung, Müttergenesung
und Welcome Eppendorf. Evangelische Familienbildung sieht es als ihren Auf-
trag, Eltern in ihrer Familienverantwortung zu stärken. Unsere Bildungsangebo-
te für Erwachsene und Kinder stärken für das Tun im Alltag, in der Freizeit und

im Beruf. Mit Angeboten im kreativen Bereich, mit Kochkursen, Sprachkursen,
Kulturangeboten, für die Bewegung und Entspannung. Wir machen pro Halb-
jahr über 300 Angebote unter der Überschrift „Stärken leben – Leben stärken“. 

Katholische Kirche St. Antonius
Alsterdorfer Str. 73/75 bzw. Lattenkamp 20, 22299 Hamburg, 
Tel. Kirchenbüro: 529 066 30, Pfarrer Pricker, Tel.: 529 066 33 
Jeden Samstag 18.00 Uhr Vorabendmesse, jeden Sonntag 10.00 Uhr
Hochamt und 18:15 Uhr Eucharistiefeier

Epiphanienkirche
Großheidestraße 44, 22303 HH, Telefon: 270 83 07
Pastorin Melanie Kirschstein, Telefon: 2708308

Martin-Luther-Gemeinde
Bebelallee 156, 22297 Hamburg, Telefon: 514918 73
Pastorin Schuh-Bode, Telefon: 040 / 514 91 877
Pastorin Susanne Kaiser, Telefon: 040 / 514 91 874

Kirchengemeinde Winterhude-Uhlenhorst
Winterhuder Weg 132, 22085 HH, Tel. 413 466 - 0 
Weitere Infos gibt es im Kirchenbüro bei Frau van Assche. 

Heilandskirche Winterhuder Weg 132  
Matthäuskirche Bei der Matthäuskirche 6
Pastorin Tomke Ande Telefon 040 / 413 466 44
Pastorin Raute Martinsen Telefon 0174 / 150 21 90
Pastor Wolf-Schröder Micheel Telefon 040 / 27 32 41
Pastor Michael Ellendorf Telefon 040 / 413 466 71

Informationen der Kirchen in Winterhude 

Sehberater
Karl-Heinz Wilke

(Mitglieder des WBV erhalten 10% Rabatt)

Spezialist für Gleitsichtgläser 
und Bildschirmbrillen

Augenglasbestimmung 
mit Garantie

Kontaktlinsenanpassung

Jarrestraße 37 in Winterhude

22303 Hamburg  Tel.: 270 82 91

info@.brillenhaus-wilke.de

Hartwicusstraße 6 / 22087 Hamburg

Telefon: 229 449 98 / info@u-rd.de

Homepage: www.u-rd.de

Kreuzfahrten

Touristik

Flugtickets

Bahntickets

Fährtickets
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KULTUR-PROGRAMM
Planetarium im Stadtpark
Hindenburgstraße 1b, 22303 HH, Telefon: 040/4288652-0
Internet: www.planetarium-hamburg.de
Selten WIE FUNKTIONIERT DAS PLANETARIUM? Wir zeigen es Ihnen!
Wollten Sie nicht schon immer mal mehr über die Technik des modernsten
Planetariums Ihres Heimatplaneten erfahren? An ausgewählten Abenden
zeigen wir Ihnen im Anschluss an die reguläre Sternenreise, welche Instru-
mente zu dem im Sternensaal versammelten "High-Tech-Ensemble" gehören
- und wie sie bei einer Planetariumsveranstaltung zusammenspielen.
Unsere Techniker und die "Himmelsdirigenten" des Planetariums zeigen
Ihnen, wie unsere Himmelsmaschine Zeiss Universarium 9 funktioniert, wie
der Kosmos-Simulator Digistar4 Flüge durch das Universum an die Sternen-
kuppel bringt und wie Sound und Farben für unsere Laserlichtspiele entste-
hen. Termine: Mittwochs, 27.04. und 18.05. nach der Vorstellung um
19.00 Uhr (Dauer ca. 30 Minuten). 

Staatspolitische Gesellschaft e.V. 
Ohlsdorfer Str. 37, 22299 HH, Tel.: 4601026, Fax: 479267
Das neue Programmheft liegt vor und kann abgefordert werden.

Leben mit Behinderung Hamburg Elternverein e.V.
Südring 36, 22303 Hamburg - Telefon: 270790-0 (Infos bitte
direkt abfordern) Fax: 270 790 48 17.

Haus der Jugend Lattenkamp  
Bebelallee 22, 22299 Hamburg, Tel.: 040 - 514 999
63, info@hdj-lattenkamp.de, www.hdj-lattenkamp.de

Goldbekhaus e.V.
Moorfuhrtweg 9, 22301 HH, Tel.: 278702-0, Fax: 27870220
In diesem „zentrum für stadtteilkultur“ finden Kurse für
kreatives Arbeiten, wie Fotokurse, Ölmalerei, diverse
Tanzkurse, Nia, Schreibwerkstatt, Singen etc. statt.
Dokumentartheaterprojekt: Arbeit ist das halbe Leben
Wir sind die ExpterInnen. Menschen jeden Alters, die in sehr unterschiedli-
chen Bereichen, Berufen und Arbeitszusammenhängen tätig sind oder
waren oder anstreben zu sein und sich für die Methode Dokumentartheater
interessieren, sind hier herzlich willkommen. Gefragt ist in diesem Projekt die
Bereitschaft, die Lust und der Mut persönlich über sich und sein Verhältnis
zur Arbeit Auskunft zu geben. Vorerst im geschützten Rahmen der Gruppe gilt
es, die Aussagen zu verdichten und sie in eine präsentierbare Form zu brin-
gen. Dabei werden neben theatralen und performativen Umsetzungen auch
andere Medien ins Spiel gebracht.
Leitung: Anne Katrin Klinge (Schauspielerin, Regisseurin) - Beginn: 3. Mai
2011, Zeit: dienstags 19:00 - 21:30 Uhr (nicht in der Sommerpause vom
26.6. - 7.8.2011) - Probentage: 5.6. / 14.8./ 18.9./ 30.10./ 4.12.2011
jeweils 11-18 Uhr - Ort: Bühne zum Hof - Kosten: 10 Monatsraten à € 66,-
/ € 44,- oder einmalig € 600,- plus x / 600,- / 400,- für das Projekt.  

Museum der Arbeit
Poppenhusenstraße 12, 22305 Hamburg, Tel: 428133-

105, Fax: 427929-023, Öffnungszeiten: Mo 13-21 Uhr,
Di-Sa 10-17 Uhr, So 10-18 Uhr. Eintrittspreise regulär:
Einzelkarte EUR 4,- (ermäßigt 2,50). Spezielle Ausstellungen
entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

Kampnagel Hamburg
Jarrestraße 20-24, 22303 Hamburg, 
Telefon: 27094949, FAX: 2709 4962
Das aktuelle Programm entnehmen Sie bitte der Tagespresse.
YOUNGSTAR FEST 2011- KUNSTWERK HAMBURG E.V.
MICHEL SCHWEIZER, BORDEAUX: FAUVES - 123 PERFORMANCE
SA 30.04. / SO 01.05. K1 in frz., dt. und engl. Sprache
Das LIVE ART FESTIVAL und das YOUNG STAR FEST präsentieren die neue
Arbeit des französischen Theatermachers Michel Schweizer als deutsche
Erstaufführung. FAUVES passt stilistisch in keine Schublade: Es ist kein Tanz,
untersucht aber in Bewegungen das gesellschaftliche Klima von heute und
seine Zusammenha ̈nge. Im Dialog mit Schweizer gehen zehn Jugendliche
der Frage nach, was sie heute – inmitten kultureller und gesellschaftlicher
Turbulenzen – prägt. Sie loten die Regeln und Grenzen des Zusammenseins
aus und liefern einen berührenden gesellschaftspolitischen Beitrag zur heu-
tigen Auseinandersetzung mit der Jugend.
Der französische Theaterkünstler Michel Schweizer, der international als
Choreograf gehandelt wird und dennoch allen Kategorisierungen trotzt,
arbeitet nie mit professionellen Schauspielern oder Ta ̈nzern. Es sind Men-
schen aus dem echten Leben, mit denen er seine Stücke produziert und eine
Haltung des politischen Widerstands einzunehmen versucht. Das LIVE ART
FESTIVAL, vom 01. bis zum 11. Juni 2011 auf Kampnagel, hat dieses außer-
gewöhnliche Stück eingeladen und zeigt es im YOUNG STAR FEST Pro-
gramm. FAUVES ist eine Production von La Coma, in Koproduktion mit
Kampnagel Hamburg, La Ferme du Buisson – Scène nationale de Marne-la-
Vallée, oara – office artistique de la région aquitaine, Théâtre national de
Bordeaux en Aquitaine, Festival Novart Bordeaux 2010.

Landhaus Walter
Hindenburgstraße 2, 22303 Hamburg, Telefon: 27 50 54
www.LandhausWalter.de - www.downtown-bluesclub.de
Jeden Dienstag und Donnerstag im Monat ist Disco. Beginn um 21.00 Uhr.
Mittwochs und Freitags finden im Downtown Blues-club Live-Konzerte mit
internationalen Künstlern statt. Weitere Infos siehe oben).

Komödie Winterhuder Fährhaus
Hudtwalckerstraße 13, 22299 HH, Tel.: 480 680 80
Aktueller Programmtipp vom Winterhuder Bürger auf der rechten Seite und
alles Weitere im Internet unter der Adresse www.komoedie-hamburg.de

MAGAZIN-Filmkunsttheater
Fiefstücken 8a, 22299 Hamburg, 
Telefon: 0172/40 66 210, www.magazinfilmkunst.de
Das MAGAZIN-Filmkunsttheater ist eines der ältesten Programmkinos in
Hamburg und feiert in diesem Jahr sein 35jähriges Jubiläum. Mitten in Win-
terhude wartet hier ein umfangreiches Programm auf die Besucher und alle
Interessierten können sich ausführlich auf der oben genannten Homepage
oder direkt im Aushang vor dem Kino informieren.
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ZEITSCHRIFT DES WINTERHUDER BÜRGERVEREINS Der

Winterhuder
Bürger

Hamburg, den  ____________

Das läuft in der Komödie Winterhuder Fährhaus

Jahresbeitrag: 48,- EURO und für jedes weiteres Familienmitglied 18,- EURO pro Person und Jahr
Sonderbeitrag für Institutionen und Vereine 70,- EURO pro Jahr

Mit: Heinz Rennhack, Claudia Wenzel, Gisbert-Peter Terhorst - Regie: Marcus Ganser
Laufzeit: 3. Juni bis 17.Juli 2011 - Vorverkauf läuft seit dem 8. April 2011
Man sollte meinen, ein Mann mit drei Frauen sei gestraft genug. Gilbert Dumont aber
brachte diese Tatsache auch noch ins Gefängnis. Dabei wollte der liebende Ehemann
und Vertreter für Kosmetikartikel nur das Beste für seine Gattin Denise. Um ihren Wunsch
nach einem ausschweifenden Lebensstil zu erfüllen, solle er sich zur Umsatzsteigerung
etwas mehr um seine Kundinnen kümmern, so sein Chef: Sie zum Essen einladen, Tan-
zen gehen und so weiter. „Undsoweiter“ hat Gilbert zunächst gar nicht im Sinn. Doch die
Strategie des „erweiterten Kundendienstes“ scheint aufzugehen: Der Umsatz steigt,
ebenso wie die Laune von Denise. Als seine beiden besten Kundinnen jedoch jede für
sich beginnen, ihre Zukunft mit ihm zu planen, werden „Undsoweiter“ und eine Zweit und
Dritthochzeit zu einem echten Problem für den Vertreter. "Flatow ist vermutlich der

einzige deutsche Nachkriegsautor, dessen Name in eine Reihe mit den interna-

tionalen Meistern des leichten Genres gehört, in eine Reihe mit Alan Ayckbourn,

Neil Simon, Noël Coward." (Der Tagesspiegel)

„Kundendienst“ - Eine Komödie von Curth Flatow
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